
 

 

 



 

 

              

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Vorwort 

 

Liebe Fuscherinnen und liebe Fuscher! 

Die neue Gemeindevertretung ist nun seit einigen Monaten konstituiert und geht mit vollem Elan die nächsten 
Herausforderungen und Aufgaben an.  
Die ersten Monate dienten zur Sachgebietsaufteilung und so wird jede Gemeindevertreterin und jeder Gemein-
devertreter für die nächsten fünf Jahre spezielle Bereiche mit uns beiden gemeinsam abdecken. 

 
Wir haben ein wirklich vielseitiges Team. Jede/r kann ihre/seine Stärken für die Gemeindearbeit zum Wohle 
aller Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 
Unsere Schwerpunkte für die nächsten Jahre sind verkehrsberuhigende Maßnahmen entlang der Hauptstraße, 
die Unterstützung bei Wildbachverbauungsprojekten, die Sicherung der Wasserversorgung, das friedvolle Zu-
sammenleben, die Stärkung der Dorfgemeinschaft, die Unterstützung unserer Vereine, der Ausbau und die 
Erneuerung der Infrastruktur, die Schaffung von Wohnraum, die Zertifizierung zur Gesunden Gemeinde, fami-

lienfördernde Maßnahmen, die Unterstützung älterer Mitmenschen, der Natur- und Umweltschutz, stabile Fi-

nanzen und die Schaffung von Arbeitsplätzen.  
 
Wir haben uns in der Gemeindevertretung viel vorgenommen und gemeinsam werden wir diese genannten 
Arbeitspakete wie in der Vergangenheit bestmöglich und zur Zufriedenheit der Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger erledigen und Schritt für Schritt angehen. 
 

Natürlich werden wir euch bei den verschiedensten Projekten einbinden und mit euch gemeinsam Fusch zu 
einem l(i)ebenswerten Dorf weiterentwickeln. 
Offenheit für die Argumente des Anderen und nicht eingraben in seiner eigenen Anschauung ist für ein gedeih-
liches Zusammenleben sehr wichtig und öffnet, sowie verändert sehr oft die Sichtweise zu einem Thema. Des-
halb freuen wir uns schon jetzt auf einen offenen und respektvollen Dialog mit euch allen.  
 
 

Gerne unterstützen und helfen wir, jedoch gibt es auch bei uns Grenzen und so sind uns manchmal die Hände 
gebunden, speziell, wenn es um privatrechtliche Angelegenheiten geht.  
Wir können oft nur auf die Vernunft, auf weniger Egoismus und den Blick auf das große Ganze appellieren.  

 

Im Sommer waren wir bei vielen Veranstaltungen im Ort und in der Region unterwegs. Deshalb möchten wir 
hier die Gelegenheit nutzen, uns bei allen Vereinen für die tolle Organisation und reibungslose Abwicklung sehr 
herzlich zu bedanken.  
 
Speziell der Ferienkalender wurde in diesem Jahr sehr gut angenommen. Es konnte für unsere Jungen ein um-
fangreiches Programm angeboten werden. Erfreulich ist auch, wie unsere Freizeitanlagen belebt sind und 

welch Sportbegeisterung bei Jung und Alt herrscht. 
 
 
In diesem Sinne bleibt uns, euch einen schönen Herbst, einen guten Start in das neue Schul- und Kindergar-
tenjahr zu wünschen und freuen uns auf viele Begegnungen! 
 
 

  Euer Bürgermeister       Euer Vizebürgermeister 
                 Hannes Schernthaner           Albert Franz Scherer 

   



 

 

 

Nördlich des Ortes, auf der Flatscherwiese, wurde das 

Gewerbegebiet erweitert. Dort siedeln sich die Baufir-

men ETM und HTB an. 

Insgesamt handelt es sich bei dem neu ausgewiese-

nen Gebiet um eine Fläche von 14.573 Quadratme-

tern. Die zwei Firmen ETM-Erdbau, Tiefbau, Metallbau  

sowie HTB BaugesellschaftmbH werden mit Ende des 

Jahres ihre Betriebsstätten eröffnen. 

ETM errichtet ein Bürogebäude und eine Maschinen-

halle für 60 Mitarbeiter, die Bauarbeiten sind schon 

weit fortgeschritten.  

HTB hat lange nach einem neuen Standort gesucht; 

der bestehende in Zell am See ist zu klein geworden. 

Im Juni erfolgte der offizielle Spatenstich. Bereits En-

de des Jahres sollen auch dort 70 Mitarbeiter ihren 

Arbeitsplatz erhalten. Das Unternehmen hat jahr-

zehntelange Erfahrung in den Sparten Hochgebirgs-

bau, Spezialtiefbau, Schutzbauten, Hängebrücken 

und Erlebnissteige. Der Hauptsitz befindet sich in Arzl 

im Pitztal. 

Die Betriebsansiedlung war ein klares Ziel in unserer 

Gemeinde. Dadurch können wir langfristig unsere 

Hausaufgaben eigenständig erledigen, für die Weiter-

entwicklung unseres Ortes zukunftsfit bleiben und 

künftig die Lebensqualität noch mehr heben.  

In den 90er Jahren fand das Kunstprojekt „Fuscarte“ 

in unserer Gemeinde statt. Eines der beliebtesten 

Kunstwerke war die Steinschnecke. Leider ist es in 

die Jahre gekommen.  

Auf Initiative von Gemeindevertreter Hans 

Leixnering haben fleißige Rentner (Sepp, Helmuth, 

Hermann und Ernst) die eingefallene Schnecke  

wieder stabilisiert und aufgebaut. 

 

Herzlichen Dank für die ehrenamtliche Tätigkeit! 

 

 

Der Fuscher Rainer Edlinger arbeitet schon seit vielen 

Jahren bei der Salzburg Land Tourismus GmbH.  

Wir gratulieren sehr herzlich zum Staatspreis Digitali-

sierung in der Kategorie „Künstliche Intelligenz“.  

Im Rahmen einer Gala wurde der Preis von Frau Bun-

desministerin Schramböck überreicht! 

Gewerbegebiet  Kunst im Ort  

 Staatspreis - Digitalisierung 2019 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zur 
Nationalratswahl 
2019 
 

Wahltermin:  Sonntag, 29.09.2019  
Wahlzeit:  07. 30 Uhr bis 13. 00 Uhr 
Wahllokal:   Gemeindeamt Fusch 
 
Wahlberechtigt: 
 
Österreichische Staatsbürger, die mit 
Hauptwohnsitz in Österreich gemeldet sind, 
spätestens am Wahltag (also am 29. September 
2019) 16 Jahre alt geworden und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

 
Wahlkarten 
werden bis zum 27.09.2019 bis 12:00 Uhr 
(schriftlicher Antrag bis zum 25.09.2019) beim 
Gemeindeamt ausgestellt. Diese müssen persön-
lich  beantragt werden und bis spätestens am 
Wahltag 17:00 Uhr in der 
Bezirkshauptmannschaft Zell am See einlangen. 
Wählen mittels Wahlkarte können Personen, die 
am Wahltag ortsabwesend sind, ebenso auch 
Personen, die gehbehindert oder bettlägerig sind.  
Die Wahlkarte kann bei der Gemeinde, in deren 
Wählerevidenz man eingetragen ist, beantragt 
werden.  
 
Mit einer Wahlkarte kann die Stimme auch 
außerhalb der Heimatgemeinde folgendermaßen 
abgegeben werden: 
Im Inland: 
Vor einer Wahlbehörde oder mittels Briefwahl 
(ohne Beisein einer Wahlbehörde) 
Im Ausland: 
Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl 
abgegeben werden! 
 
 

 
Identitätsfeststellung: 
 
Zur Identitätsfeststellung nennt die Wählerin oder 
der Wähler ihren oder seinen Namen, gibt ihre 
oder seine Wohnadresse an und legt eine Urkun-
de oder sonstige amtliche Bescheinigung vor, aus 
der ihre oder seine Identität einwandfrei ersicht-
lich ist. 
 
Als Urkunden oder amtliche Bescheinigungen zur 
Feststellung der Identität kommen in Betracht: 

 Personalausweis 
 Pass 
 Führerschein 
 überhaupt alle amtlichen Lichtbild-

ausweise 
 
Ein Meldezettel gilt NICHT als geeigneter Nach-
weis. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nehmt 
Gebrauch von eurem demokratischen Recht der 
Mitbestimmung und nehmt an dieser Wahl recht 
zahlreich teil.  
 
Wer nicht selbst mitbestimmt, über den 
bestimmen jene, die ihre Stimme abgegeben 
haben! 
 

Eure Bürgermeister  

Hannes Schernthaner und Albert Scherer 

Wahlen 



 

 

 
Am 26. Mai 2019 fand die Wahl zum Europäischen 
Parlament statt. So hat Fusch gewählt:  

EU –  Wahl 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 8. Mai 2019 fand die Vollversammlung der      

Fuscher Waldgemeinschaft statt. Bei der Wahl wurde 

der Ausschuss einstimmig bestätigt. Als Obmann 

steht Gemeinderat Johannes Embacher wiederum für 

die nächsten 3 Jahre zur Verfügung. Als sein Stellver-

treter wurde Albert Schernthaner, als Schriftführer 

Gerhard Berger, als Kassiererin Christine Scherntha-

ner und als weitere Mitglieder im Ausschuss wurden 

Sebastian Voglreiter, Matthias Schwab, Anton     

L o chne r  und  S t e f an  Wa l t l  g ewäh l t . 

Herzlichen Dank an den gesamten Ausschuss für die 

ehrenamtliche Tätigkeit. Die Waldgemeinschaft ist für 

163,79 ha zuständig und leistet einen wichtigen Bei-

trag in Bezug Sicherheit in unserem Ort. 

Leni Embacher hat für ihre Kindergartenhelferinnen-

Ausbildung bei uns im Kindergarten ihr dreiwöchiges 

Pflichtpraktikum absolviert. 

Danke für Lenis Unterstützung und alles Gute für ihre 

berufliche Zukunft! 

 

 

Michael Moser wurde am 2. Juli 2019 das Goldene 

Leistungsabzeichen von Landtagspräsidentin Brigitta 

Pallauf und LH-Stv. Heinrich Schellhorn verliehen.  

Mit dabei waren Michaels Familie, Kapellmeister Maxi-

milian Hörbiger, Obmann-Stv. GV Hans Leixnering 

und LAbg. Bgm. Hannes Schernthaner. 

 

Michael Moser ist derzeit bei der Militärmusik Salz-

burg und absolvierte am Schlagwerk das Goldene 

Leistungsabzeichen. Neben der Theorie und einer in-

ternen Prüfung ist das Absolventenkonzert vor     

Pub l ikum und  Jury der  le tzte  Te i l . 

Am Klavier hat er bereits voriges Jahr die Abschluss-

prüfung mit Sehr Gut bestanden.  

Wir gratulieren sehr herzlich und bedanken uns auch 

für die vielen ehrenamtlichen Stunden als Organist in 

der Kirche und Musikant bei der Trachtenmusikkapel-

le. 

Neuwahl der Fuscher 
Waldgemeinschaft 

Hohe musikalische Auszeichnung in 
der Residenz zu Salzburg  

Praktikum im Kindergarten 



 

 

 
Die EKIZ-Gruppe geht in die Sommerpause und feier-

te den Abschluss im Feriendorf Ponyhof.  

Familiengemeindevertreterin Theresia Blaickner-

Hollaus überbrachte ein Eis seitens der Gemeinde. 

Herzlichen Dank an Sylvia Aberger für die  

ehrenamtliche Führung der Gruppe.  

 

Beim Schlussgottesdienst unserer Volksschule wurde 

Alfred Hatzmann in den wohlverdienten Ruhestand   

verabschiedet. 

 

LAbg. Bgm. Hannes Schernthaner, Direktorin Maria 

Fagan und Gemeindevertreterin Maria Emba-

cher wünschen Herrn Hatzmann eine schöne Pension 

und Gottes Segen für den nächsten Lebensabschnitt. 

 

 

Der Belgier Ben Hermans krönte sich am Mittwoch 

nach furioser Aufholjagd zum „Glocknerkönig“ 2019 

und schlüpfte damit auch in das Rote Trikot des Spit-

zenreiters. 

Viele Freunde aus Tourismus, Sport, Wirtschaft und 

Politik kamen zur Königsetappe nach Fusch. 

 

 

 

Unsere Kameraden waren in Uttendorf im Einsatz. 

Solidarität, Zusammenhalt und Gemeinschaft sind die 

große Stärke unserer Gesellschaft. Herzlichen Dank an 

die Feuerwehrmannschaft für die Einsatzbereitschaft. 

  

EKIZ  Ö-Rundfahrt  

Pensionierung Religionslehrer  
Alfred Hatzmann Hochwassereinsatz Uttendorf 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fusch wurde vor ein paar Jahren als das schönste 

Blumendorf des Landes gekürt und so haben wir die 

letzten Jahre immer wieder Preise dafür eingeheimst.  

Wir zeigen euch ein paar Auszüge unserer Blumen-

pracht. Herzlichen Dank an unsere "Blumenfee" Ger-

trud, unseren Laternen- und Brückenpatinnen sowie 

Anni Griessner, die den Platz vorm Infohaus pflegt. 

 

Die zuständige Gemeindevertreterin Monika Altenber-

ger war vor kurzem unterwegs und hat sich nach der 

Zufriedenheit von Essen auf Rädern erkundigt. Alle 

freuen sich über das tolle Service und das gute Essen 

vom Brucker Seniorenheim. 

Wir liefern seit März dreimal (Mo, Mi, Fr) die Woche 

an 8 Senioren ein warmes Mittagessen aus. 

Danke an unsere ehrenamtlichen FahrerInnen - euer 

soziales Engagement ist unbezahlbar!  

Sollte Interesse für Essen auf Rädern bestehen, kön-

nen im Gemeindeamt (06546/525) oder direkt bei GV 

Monika Altenberger (0664/7829238) Informationen 

eingeholt werden. 

Blumenschmuck Essen auf Rädern 



 

 

 
Die Volksschule wurde generalsaniert. Die Außenmau-

ern blieben erhalten. Innen wurde eine hochmoderne 

Schule geschaffen.  

Für unseren Ort ist diese Sanierung ein Quanten-

sprung. Damit haben wir in die Zukunft geplant, einen 

hellen, zeitlos eingerichteten Ort zum Lernen für un-

sere Kinder errichtet, nach modernen Gesichtspunkten 

sowie passend für unsere Bedürfnisse gebaut. Für 

kleine Gemeinden im Land ist es sehr wichtig, die 

Volksschule im Ort zu halten. So können wir eine 

wichtige „Lebensstation“ langfristig erhalten.  

Das Schulfest, am 18. Mai hat einmal mehr gezeigt, 

wie unsere Gemeinde zusammenhält und gemeinsam 

an einem Strang zieht. Wir möchten uns bei allen Ver-

einen für die Ausrückung und bei unserem Herrn Pfar-

rer Tharcise Onema für die Segnung sehr herzlich be-

danken.  

 

Außerdem möchten wir uns beim Elternverein für die 

Organisation der Kuchen und des Kinderprogrammes 

während der Feier bedanken, bei Stefan Zehentner für 

die tollen Fotoaufnahmen und bei allen, die am Fest 

teilgenommen haben.  

 

 

Die Kinder und unsere Trachtenmusikkapelle haben 

den Festakt wirklich sehr würdig umrahmt und so 

werden wir uns noch viele Jahre an diese Feier erin-

nern können. 

Wir haben uns über die positiven Rückmeldungen sehr 

gefreut und bestätigt gefühlt, diese hohe Investition 

für unsere Kinder getätigt zu haben.  

Neuer Glanz für die Volksschule 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dass Lernen sogar in den Ferien Spaß machen kann, zeigte 

sich in der ersten Ferienwoche im Rahmen der Begabungs-

Förderprogramme „JungeUNI“ und „Meisterschule“. Dem 

Leaderverein Nationalpark Hohe Tauern geht es bei diesem 

Projekt um die Förderung interessierter Pinzgauer Jugendli-

cher und um einen ersten Kontakt mit möglichen künftigen 

Berufen… 

Ursprünglich wurde das Pilotprojekt „JungeUNI“ im Rahmen 

von „BeRG – Begabung entwickelt Region und Gemeinde“ 

gestartet. Nun wurde diese erfolgreiche Jugendinitiative 

ausgeweitet. Sie wurde erstmalig an zwei Standorten im 

Ober- und Unterpinzgau angeboten und die wissenschaftli-

chen Workshops konnten um die „Meisterschule“ ergänzt 

werden, um auch das spannende Angebot der Handwerks- 

und Dienstleistungsberufe darzustellen.  

In Mittersill konnten Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 

16 Jahren wieder zu Science-Busters werden und mit wis-

senschaftlichen Experten unterschiedlichste Felder  

erforschen. So konnten sie sich auf die Spuren von Pingui-

nen und Schmetterlingen begeben, Roboter-Autos selbst 

programmieren, eine eigene Zwergenstadt bauen oder tes-

ten, wie man ein Ei aus dem dritten Stock werfen kann, 

ohne dass es zerbricht.  

Eine Theatergruppe gestaltete außerdem in den zwei Tagen 

ein eigenes kleines Stück, das bei der Abschlussveranstal-

tung vorgeführt wurde. Aber da ein gesunder Geist bekannt-

lich auch einen gesunden Körper braucht, begannen die 

Tage für die jungen Teilnehmer mit Sporteinheiten, die  

ebenfalls von Profis gecoached wurden: Der Pinzgauer Profi-

Schifahrer Stefan Brennsteiner und der Schibob-Weltmeister 

Pavel Cihacek hatten für die Jugendlichen ein eigenes Trai-

ningsprogramm vorbereitet und zeigten dies persönlich vor. 

Aber auch die gesunde Jause und das regionale Mittagessen 

unterstützten das Durchhalten bei den durchaus anspruchs-

vollen Workshops. 

Da neben Wissenschaftlern auch talentierte Facharbeiter 

künftig dringend benötigt werden, soll auch das Ansehen 

dieser Berufe gestärkt werden.  

So konnten die Jugendlichen heuer im Rahmen der Meister-

schule in der LFS Bruck auch Einblick in die vielfältige und 

spannende Arbeit heimischer Betriebe gewinnen. Mit Exper-

ten der Pinzgauer Molkerei wurde eigener Butter und Frisch-

käse hergestellt, ein Spitzenkoch kreierte mit ihnen Gusto-

happen aus regionalen Zutaten. Es wurden Fernseher, Kaf-

feemaschinen und sogar Waschmaschinen zerlegt und repa-

riert, eine medizinische Fachkraft demonstrierte, wie man 

Infusionen legt oder Krücken anpasst, die Mädels konnten 

sich professionell stylen, eigene Welten wurden zunächst 

geplant und dann architektonisch umgesetzt. „Wir möchten 

interessierten Pinzgauer Kindern und Jugendlichen einfach 

die Gelegenheit bieten, mit echten Experten viele unter-

schiedliche Berufsfelder kennenzulernen und ihnen auch 

schon ein erstes praktisches Ausprobieren ermöglichen. Die 

Begeisterung der Teilnehmer gibt uns recht und das Pro-

gramm soll in dieser Form auf jeden Fall fortgeführt wer-

den!“, so Organisatorin Georgia Winkler-Pletzer abschlie-

ßend. 

Junge Uni + Meisterschule 



 

 

 

Die Sommerferien sind eine wunderbare Zeit für junge 

Menschen, um Abenteuer zu erleben, neue Freunde 

kennenzulernen und sich weiterzuentwickeln. 

Die Gemeinden Bruck und Fusch haben über die Som-

merferien 48 Veranstaltungen und somit eine quali-

tätsvolle Freizeitgestaltung, von Sport, Kultur, bis zum 

Kennenlernen einiger unserer Vereine angeboten. Ne-

ben den etablierten und beliebten Programmpunkten 

waren heuer auch einige Neuheiten dabei.  

Unser Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfern aus den Vereinen, die mit ihrem Engage-

ment für die Kinder viele Angebote erst ermöglicht 

haben.  

Natürlich möchten wir uns auch bei unseren Kollegin-

nen und Kollegen aus den beiden Gemeindevertretun-

gen (Fusch: GV Hans Leixnering, GV Theresia Blaick-

ner-Hollaus), den Verantwortlichen vom Kulturverein 

und der Verwaltung für die Organisation, Koordinie-

rung und Abwicklung sehr herzlich bedanken.  

Wir denken auch, dass die neue Anmeldeform für die 

Eltern eine echte Erleichterung war, unbürokratisch 

und mit wenig Aufwand eine Teilnahme sichergestellt 

werden konnte.  

 

 

 

Es freut uns, dass die Teilnahme bei den Veranstal-

tungen so hoch war und die Kinder sichtlich Spaß hat-

ten. Der hohe Zulauf und das positive Feedback 

spornt das Projektteam besonders an.  

Ferienkalender 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Liebe Fuscherinnen! Liebe Fuscher! 

Die letzten Wochen vor den Sommerferien konnten 
wir die Zeit im Kindergarten noch richtig genießen und 
viele erlebnisreiche Planungstage bei schönstem Wet-
ter umsetzen: 

Ein Wandertag in Begleitung einiger Mamas, eine Bie-
nenwoche mit anschließendem Bienenfest, ein Som-

merfest am Spielplatz und ein tolles Abschlussfest am 
letzten Kindergartentag krönten den Jahresausklang  
unserer Kinder. 

Diese Angebote wären ohne die große Unterstützung 
vieler Helfer nicht möglich gewesen, darum möchten 

wir die Gelegenheit nutzen und uns für die tolle Mithil-
fe HERZLICH bedanken! 

Ein großes Dankeschön … 

… an die Gemeinde, 

… unseren Eltern, die sich stets aktiv im Alltag einbrin-
gen und mitarbeiten, 

… der Raika, für den Sumsi-Besuch beim Bienenfest 
und dass unsere Kinder im Herbst wieder mit neuen 
Warnwesten ausgestattet werden, 

… dem Imkerverein, für die Unterstützung während 
unserer Bienenwoche und 

… ALLEN, die mithelfen, damit wir den Kindern eine 
schöne Zeit im Kindergartenalltag bereiten können. 

 

 

Magdalena Embacher war im Zuge eines Berufsprakti-
kums für mehrere Wochen bei uns im Haus tätig. Ihre 
einfühlsame Art und der liebevolle Umgang mit den 

Kindern hat den Gruppenalltag sehr bereichert. Wir 
bedanken uns für die schöne gemeinsame Zeit und 
wünschen Magdalena alles Gute für ihren weiteren 
beruflichen Werdegang. 

 

Die Glocknerpass Bruck hat uns am Ende des Jahres 
mit einer großzügigen Spende von € 500,00 über-

rascht, welche wir im Zuge des Gesunden Kindergar-
tens (AVOS) verwenden dürfen. Wir haben uns sehr 

darüber gefreut und werden mit dem Geld im kom-
menden Kindergartenjahr ein Bewegungsprojekt für 
unsere Kinder finanzieren. HERZLICHEN DANK! 

 

Der Herbst steht vor der Tür und mit großer Motivati-
on und Vorfreude erwarten wir den Start des neuen 
Kindergartenjahres 2019/20.  

 

Wir wünschen euch allen einen schönen Herbst! 

Eva mit dem gesamten Team Kindergarten Fusch 

Kindergarten 



 

 

 

Florianiübung  

Auf Wunsch der Familie de Mas fand unsere 

heurige Florianiübung am Samstag, 24. Ap-

ril beim Schausägewerk und Holzknechtmu-

seum Mühlauer  statt. Nach der Alarmierung durch die 

LAWZ rückten 23 Personen mit 3 Fahrzeugen aus. 

Übungsannahme war ein Brand im Museum mit even-

tuell vermissten Personen. Sofort begann ein Atem-

schutztrupp mit der Personensuche im Gebäude und 

vom Rüstlöschfahrzeug wurde mittels HD-Rohr mit der 

Brandbekämpfung begonnen. Zwei Trupps saugten 

mit den Tragkraftpumpen beim Hirzbach an, legten 

Zubringleitungen zum Brandobjekt und bekämpften 

den Brand mit 4 C-Rohren. Anschließend wurde eine 

Speiseleitung vom Hydranten zum Rüstlöschfahrzeug 

aufgebaut, die dann mit dem Wasserwerfer die Brand-

bekämpfung unterstützte. Es war eine gelungene 

Übung, die die Leistungsstärke unserer Wehr wieder 

unter Beweis gestellt hat.  

Bei der Übungsnachbesprechung wurden vom Ab-

schnittskommandanten Franz Eder und unserem Bür-

germeister Hannes Schernthaner folgende Kameraden 

für besondere Verdienste geehrt: Feichtenschlager 

Frank wurde das Verdienstzeichen 3. Stufe, Sperner 

Karl Heinz das Verdienstzeichen 2. Stufe und 

Leixnering Sebastian sen. die Ehrenurkunde für 70jäh-

rige Mitgliedschaft vom Landesfeuerwehrverband 

Salzburg überreicht. Wir gratulieren recht herzlich. 

 

Übung mit dem Hydraulischen Rettungsgerät 

Am Donnerstag, 11. Juli trafen sich 11 Mann 

(Maschinisten und andere interessierte Kameraden) 

am Gemeindebauhof, um unter der Leitung unseres 

Fahrmeisters und Gerätewarts Frank Feichtenschlager 

an einem ausgemusterten PKW mit dem Hydrauli-

schen Rettungsgerät (Bergeschere) zu üben.  

Die besondere Herausforderung bei den heutigen 

Fahrzeugen ist zu erkennen, wo kann oder darf ich bei 

einer Menschenbergung schneiden oder spreizen. Für 

die Fahrzeugmarken und Typen gibt es eigene Ret-

tungsdarstellungen der Hersteller, wo sich die ver-

schiedenen Einbauten im Fahrzeug befinden. Beson-

ders problematisch sind Hybrid- und Elektrofahrzeuge 

mit Hochspannungsbereichen, die für die Einsatzkräfte 

lebensgefährlich sein können.  

Es ist daher sehr wichtig, in jeder Situation überlegt 

zu handeln.  

 

          Freiwillige Feuerwehr Fusch 



 

 

 

Liebe Fuscherinnen, 
liebe Fuscher, 
liebe Musikfreunde! 
 

 
Wir möchten uns nochmals herzlich bei Euch für die 
vielen Spenden und das herzliche Öffnen der Haustü-

ren am 1. Mai bedanken. 
 
Weiter gings bei uns dann 
letztes Juni-Wochenende, 
wo wir am Donnerstag bei 

herrlichem Sommerwetter 
unser 1. Sommerkonzert 

im Park abhalten konnten; 
anschließend am Freitag 
gings nach Eschenau, wo 
wir den Dämmerschoppen 
musikalisch umrahmen 

durften, da die TMK 
Eschenau bei uns vor eini-
gen Jahren ebenfalls unser 
Parkfest mitgestaltet hat. 
 
 

Am nächsten Tag packten wir unsere Koffer und fuh-
ren in die Steiermark, wo unsere Klarinettistin Moni-
ka Friedheim zuhause ist. Monika ist beruflich in den 
Pinzgau gekommen und der Liebe wegen auch hier-
geblieben.  

In ihrem Heimatort Anger bei Weiz wurde ein großes 
Musikfest veranstaltet, bei dem aus jedem Bundes-

land eine Kapelle dabei 
war und wir waren 
stolz, Salzburg vertre-
ten zu dürfen und so-
mit haben wir auch die 
offizielle Übergabe un-
serer Moni vollzogen. 

 
 

 

Kurz darauf fand einer unserer musikalischen Höhe-

punkte statt: Das Parkfest in unserem wunderschö-

nen Isidor Griessner Park. Ein großer Dank gilt unse-

rem Hauptorganisator Embacher Peter und allen Mu-

sikerinnen und Musikern für das fleißige Helfen und 

Arbeiten. Dieses Jahr durften wir auch unseren Win-

zer Gabriel persönlich herzlich willkommen heißen 

und somit gab es  eine weitere Bereicherung für un-

sere Festbesucher.  

Es war wieder ein sehr gelungenes Fest trotz eines 

kurzen heftigen Regenschauers, von dem wir uns 

aber nicht abhalten ließen und bis in die Nacht hinein 

weiterfeiern konnten. 

Auch der Herbst wird  spannend für uns. Neben den 

örtlichen Ausrückungen im September, dürfen wir mit 

unseren Nachbarvereinen aus Bruck/St.Georgen am 
05.10.-06.10.2019 nach Wien reisen und die Wiener 
Wiesn eröffnen. 
 
Wir, die Trachtenmusikkappelle Fusch, wünschen 
euch noch einen schönen Herbst und allen Schülerin-
nen/Schüler einen guten Start in das neue Schuljahr! 

Trachtenmusikkapelle Fusch 



 

 

 

04.06.2019 – Jahreshauptversammlung 

Einige interessierte Kulturvereinsfreunde folgten dem 
Bericht des Obmannes über die vergangenen Veran-
staltungen. Nach einigen Gedanken über eventuelle 
Neuerungen und Veränderungen im Kulturverein gin-
gen wir zum gemütlichen Teil mit einer hervorragen-
den Jause über. 

16.07.2019 – Ferienkalender 

Auch heuer ist es uns wieder gelungen, gemeinsam 
mit der Gemeinde Bruck ein tolles, interessantes Pro-
gramm für die Kinder beider Gemeinden auf die Bei-
ne zu stellen. 

Motto: „Ein Dorf blüht auf – Bienenwiese“ 

Die Kinder konnten beim Bemalen der Holzbienen 

ihrer Phantasie freien Lauf lassen. Alle waren mit Be-
geisterung bei der Sache. Zur Stärkung für die fleißi-
gen Künstler gab es jede Menge Pizzen. 

Am nächsten Tag wurden die kunstvoll gestalteten 
Bienen auf der zukünftigen Bienenwiese beim Multi-
haus aufgestellt. 

 Vorschau 2019/20 

08.12.2019: Unsere traditionelle Adventstunde 

Es wird euch auch heuer wieder ein stimmungsvolles 
Programm geboten. Kleiner Adventmarkt. 

21.12.2019: Wintersonnenwende 

Mitwirkend mit dem Tourismusverband. 

15 03. 2020 - Konzert: Chor „Sotto Voce“  

Einen Tag nach der Premiere des Musicals „Jesus 
Christ Superstar“ wird das Programm in Fusch aufge-
führt. Die Veranstaltungen werden rechtzeitig ange-
kündigt. 

Zwei ehemalige, langjährige Ausschussmitglieder, 
Barbara Madreiter und Gabi Rogl feierten dieses Jahr 
einen runden Geburtstag. Aus diesem Grunde wur-
den beide zu einem Essen im Gasthof Woferlgut ein-
geladen.  

Zahlreicher Besuch bei den Veranstaltungen des Kul-
turvereins wäre noch mehr  Ansporn für uns. 

Slawek Kotowski          Obmann 

 

Heuer konnten wir einen neuen Pächter in Bad Fusch begrü-
ßen. Mit Andi Wartbichler wurde ein neuer Betreiber für den 
Kiosk gefunden, der zugleich auch die Pflegearbeiten über-

nommen hat. Das Angebot von erfrischenden Getränken, 
leckeren hausgemachten Kuchen und kleinen Snacks wurde 
von Einheimischen und Gästen super angenommen. Der 
Aussichtsturm wurde instand gesetzt, kleine Sanierungs-
maßnahmen stehen noch an.  

Im Zuge der Dachsanie-
rung der Kapelle in Bad 
Fusch wurden neue Sitz-
gelegenheiten errichtet. 
>> Es hot si frei wos 
griascht << wie der 
Pinzgauer sagen würde. 
Wir bedanken uns bei 
Andi, seiner Steffi und 
seiner Mama für die tolle 
Saison und natürlich bei 
allen, die das Angebot in 

Bad Fusch wahrgenommen und genossen haben.   

Unsere Wegmacher Walter, Hans, Markus 
und Anne  waren auch in diesem Sommer 
wieder fleißig am Werken und haben We-
ge repariert, Beschilderungen erneuert, 
Kleinprojekte umgesetzt. In der Nähe der 
Vögeialm wurde ein Bikeparkplatz errich-
tet und die kaputte Rutsche bei der Ober-
stattalm wurde getauscht.  
Vielen Dank euch Vieren für eure wertvolle Arbeit! 
 
Vor einigen Wochen war ich das erste Mal zu einer Gästeeh-
rung eingeladen. Geehrt wurden Inge und Joachim 
Schwendler, die heuer das 40. Mal in Fusch geurlaubt ha-
ben. Ihre zweite Heimat fand die Familie vorwiegend bei 
Resi und Pepp Lechner im „Haus Waidmannsheil“.  

Im Laufe der 
Jahre hat sich 
ein freund-
schaftliches 
Verhältnis ent-
wickelt, man 
sprach bei den 
Feierlichkeiten 
bereits über die 
nächsten Besu-
che. Mich per-
sönlich berührt 

diese persönli-
che Verbunden-
heit zu einer 
Ortschaft bzw. einem Gastgeber – sind Stammgäste doch 
nicht mehr selbstverständlich. Von vielen Seiten erreicht 
mich immer wieder positives Feedback zur Gastfreundschaft 
unserer Unterkunftsgeber und Gastronomen in Fusch, was 
mich natürlich sehr freut und uns von vielen „anonymen“ 
Urlaubsdestinationen abhebt. Ein (neudeutsch genannter) 
USP, den wir uns unbedingt beibehalten und in den Vorder-
grund rücken müssen.  

  

Wir wünschen euch einen goldenen Herbst und Zeit zum 
Durchatmen. 

Simone Höller mit Team und Vorstand 

 

Kulturverein Tourismusverband 



 

 

 

 

 

 

 

Infos aus der Pfarrgemeinde  
 
Da die Pfarrpost erst wieder zum 

Advent erscheint, nutzen wir gerne 

die Möglichkeit, über Geschehenes 

und Kommendes zu berichten und 

wünschen einen schönen Herbst! 

 

Abschlussgrillfest im Pfarrgarten  

Messe für das Leben am 16.06.19 

„Wie ein Fisch im Wasser“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mädels und Jungs im Volks- und Hauptschulalter sind 

herzlich willkommen, bei der Jungschar mitzumachen. 

Die Infos gibt es dann zu Schulanfang. Probiert es aus 

und kommt einfach mal zum „Jungschar-Schnuppern“ 

in den Pfarrhof . 
P i n z g a u e r 

Jungschar  

K i n d e r f e s t  

15. Juni 2019 

in Taxenbach  

„ Z u e i n a n d e r 

Brücken bauen“ 

 

 

 

 
Am 30. August 2019 gratu-

lierten wir unserem Diakon 

Josef Huber zu seinen 60. 

Geburtstag und luden Mi-

nistranten und Wegbeglei-

ter nach einem Gottes-

dienst zu einem kleinen 

Umtrunk im Pfarrhof ein.  

 

 

 
 

Beim Erntedank-

fest wollen wir 

uns bei Pfarrer 

Dr. Tharcise  

O n e m a  f ü r 

20jährige Tätig-

keit als Seelsor-

ger in Fusch 

bedanken. 

Kirche 

 

Vorausblickend dürfen wir euch zu folgenden Messen und Feiern ganz herzlich einladen: 

 

Erntedankfest:   Sonntag, den 29. September 2019 um 9:30 Uhr 

                        Thema „Bewahren wir die Welt, die uns umgibt?!“ 

Allerheiligen:  Freitag, 1. November 2019 10:00 Uhr - Messe mit Gräbersegnung 

Allerseelen:   Samstag, 2. November 2019 17:00 Uhr - Messe mit Gräbersegnung 

Jubelmesse:   Samstag, 9. November 2019 14:00 Uhr – 8 bis 10 Paare, die in Fusch geheiratet 

  haben, feiern ihr Ehejubiläum, Freunde und Verwandte sind herzlich eingeladen. 



 

 

 

 

Wie bereits bekannt ist, hat Lisl Griessner im Frühjahr 

2019 nach fast 40-jähriger Tätigkeit die Leitung der 

katholischen Frauenschaft Fusch zurückgelegt.  

 

Die Frauenschaft wird vorläufig von einem Team ge-

führt. Die verschiedenen Aufgaben (Caritas- und Mit-

gliedsbeiträge kassieren, Fastensuppe, Kirchenputz, 

Wallfahrt, Erstkommunion-Bewirtung, Gratulationen 

bei Geburten und Geburtstagen, Pfarrcafe, Martinifest 

etc.) wurden innerhalb dieses Teams aufgeteilt. Kran-

kenbesuche werden ab sofort nicht mehr gemacht, da 

es oft sehr schwierig ist, überhaupt zu erfahren, 

wenn wer länger im Krankenhaus ist und kein Unfrie-

den entsteht, wenn wer übersehen wird.  

Das Verständigen bei Ausrückungen zu Beerdigungen 

oder sonstigen Anlässen (kirchliche Feste etc.) wird in 

Zukunft von Theresa Volgger per SMS gemacht. Aus-

rücken sollen bitte alle Frauenschafts-Mitglieder in 

jeder Art von Tracht und nicht nur mit dem Überrock. 

Damit die Verständigung per SMS auch funktionieren 

kann, bitten wir die FS-Mitglieder, sich entweder tele-

fonisch oder per Mail bei Theresa zu melden und die 

Handynummern bekanntzugeben  

(Theresa Volgger: Handynummer 0660/5797735 oder 

E-Mail: theresa.volgger@sbg.at).  

Jene, die kein Handy haben, werden telefonisch ver-

ständigt. Bitte um Bekanntgabe der Festnetznummer 

an Theresa. 

 

 

 

Adventkalender 2019 

 

Advent, Advent, ein Fenster brennt…. 

Eventuell kennt der eine oder andere diesen Brauch 

schon von anderen Orten oder hat etwas davon ge-

hört.  

 

 

 

Heuer möchten auch wir gerne in der Adventzeit un-

ser Dorf erstrahlen lassen und dafür brauchen wir 

eure Unterstützung. Jede Familie, sowie auch unserer 

Wirte, Schule, Gemeinde, Pfarramt, Tourismusver-

band und Multihaus sind herzlichst eingeladen, ein 

Fenster zu gestalten.  

 

 

Ob eine Kerze, 

oder Schnee-

mann, Barbara-

zweige, Nikolaus, 

Krampus und En-

geln; ihr dürft 

eure Fantasie frei 

spielen lassen.  

Wichtig ist nur, 

dass ihr die Zahl 

anbringt und den 

Raum verdunkelt, 

damit das Bild 

von außen gut 

ersichtlich ist.  

 

An jedem Abend von 1.12. bis 24.12. wird irgendwo 

in Fusch ein neues Fenster erleuchten, wo alle Fu-

scher und Fuscherinnen daran teilnehmen dürfen, um 

die beleuchteten und kreativ gestalteten Fenster zu 

bestaunen. Es wird eine kurze besinnliche Feier abge-

halten, bei der Adventlieder gesungen werden, eine 

Geschichte vorgelesen und gebetet wird oder auch 

Kinder etwas vortragen.  

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  

Katholische Frauenschaft 

Vorschau Frauenschaft 
 

Tauschbazar – Samstag, 16. November 2019 – 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 

In unserer Gemeinde leben zurzeit viele Kinder 
und wie wir aus eigener Erfahrung wissen, sam-

melt sich so einiges an. 

 

Die große Frage:  

„Was mache ich damit?“ 

 

So haben wir beschlossen, am 16. November 
2019 einen Kinderartikelbazar zu veranstalten. 

 

Es besteht für jede/jeden die Möglichkeit, einen 
Tisch für den Selbstverkauf zu reservieren. Ge-
naue Info zu Ablauf und Anmeldung folgen mit 

dem Flugblatt für Martini. 

mailto:theresa.volgger@sbg.at


 

 

 

Geld für die Familienkasse 
Das Schul- und Kindergartenjahr hat wieder begon-
nen und damit verbunden sind auch viele Ausgaben 
für die Kinder. Gerade jetzt im Herbst gibt’s einige 

Fristen für die Beantragung von Familienförderungen, 
die Sie nicht übersehen sollten – hier ein kleiner 
Überblick: 

Kinderbetreuungsfonds – Land Salzburg 

Gefördert werden Kinderbetreuungskosten für nicht 
schulpflichtige Kinder mit Ausnahme von Kindern, die 

das letzte verpflichtende Kindergartenjahr besuchen. 
Bei Bezug der Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS 

(siehe unten) besteht kein Anspruch dieser Förde-
rung. 

Die Höhe der Förderung beträgt pro Kindergartenjahr 
maximal € 200 bei Halbtagsbetreuung bzw. maximal 
€ 350 Ganztagsbetreuung. 

Die Förderung wird ab dem Monat der Antragstellung 
gewährt und aliquot berechnet. 

Einkommensobergrenzen: Familien mit einem Kind € 
1.678,73 - (netto, ohne Familienbeihilfe) – zuzüglich 
€ 447,67 für jedes weitere unversorgte Kind, das im 
gemeinsamen Haushalt lebt. Bei AlleinerzieherInnen 
mit einem Kind beträgt die Einkommensgrenze € 
1.287,03 - (netto, ohne Familienbeihilfe) – zuzüglich 

€ 447,67 für jedes weitere unversorgte Kind, das im 

gemeinsamen Haushalt lebt. 

Infos & Antrag: 

Referat Kinderbetreuung Elementarbildung Familien, 
Tel. 0662/8042-5435 oder 5436  

Antragsfrist: Am besten gleich im September Antrag 
stellen, um den vollen Förderbetrag zu erhalten. 

Schulveranstaltungsförderung (Land Salzburg) 

Maximal € 220 pro Kind und Kalenderjahr, für Schüle-

rInnen aller Schulformen im Bundesland Salzburg; 
gilt für Sportwochen, Wienwochen, Schullandwochen, 
Projekttage etc. (Tipp – alle kleinen Veranstaltungen 
mit Datum und Kosten selber übers Kalenderjahr auf-

listen, durch Schulleitung bestätigen lassen und ein-
reichen). 

Einkommensobergrenzen, Antragsformular - gleich 

wie beim Kinderbetreuungsfonds s.o. 

Antragsfrist: Sie können noch bis Jahresende rückwir-
kend Schulveranstaltungen im Kalenderjahr 2019 ein-
reichen und bereits ab Jänner für solche im Jahr 2020 
ansuchen. 

Ermäßigung für Kosten der schulischen Nachmittags-
betreuung an Pflichtschulen 

Bei niedrigem Einkommen können die Elternbeiträge 
auf Antrag bei der Schulleitung reduziert werden (10 
bis 100%). Die Einkommensgrenzen und jeweiligen 
Ermäßigungssätze finden Sie in der Schulbeitragsver-

ordnung unter folgendem link:  

 

 
http://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=LrSbg&Gesetzesnummer=10000906 

Infos: Bildungsdirektion für Salzburg - Referat Schul-
recht und Schülerbeihilfe, Tel 0662/8083-2308  

Antragsfrist: innerhalb eines Monats nach Aufnahme 
der Betreuung bei der Schulleitung – also noch im 

SEPTEMBER! 

Weitere Beihilfen finden Sie in unserer Online-
Broschüre "Geld für die Familienkasse" im Internet 

unter http://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/
Documents/familienkassa.pdf    

 

 

 

 

 

Forum Familie Pinzgau – Elternservice des Landes 
Christine Schläffer 
Gemeindeamt Niedernsill – 1. Stock 
Tel. 0664/82 84 179 

e-mail: forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie  

 

Gratis eine Einkaufstasche füllen! 
Verteilen statt wegwerfen!  

Plan September 2019 - Juli 2020 
 

Wir kommen einmal im Monat in Ihre Gemeinde! 
Wir kommen für Sie, wenn Sie sozial bedürftig sind 
und das Geld momentan nicht reicht! (kein Nachweis 
erforderlich) 
 

Füllen Sie sich beim Herzerl Bus gratis eine Einkaufs-

tasche! Märkte und andere Spender schenken uns die 
Waren, wir schenken diese gerne an Sie weiter. Und 
Sie helfen damit, einwandfreie Waren sinnvoll zu ver-
werten!  
Das Rollende Herzen Team freut  
sich auf Sie! 

Familie 

Rollende Herzen 

DO: 19.09  17.10.  14.11.  12.12.  23.1  27.2. 
 26.3. 30.4   28.5  25.6 

Fusch 15:05 – 15:15 Recycling-
hof 

http://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrSbg&Gesetzesnummer=10000906
http://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrSbg&Gesetzesnummer=10000906
http://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf
http://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf
mailto:forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/forumfamilie


 

 

Annika Waltl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tanja und Markus Waltl 

Geburten und Geburtstage 

Runde Geburtstage Mai– September 

60 Jahre 

Notburga Köhlbichler 

Maria Höller 

Eduard Oberhollenzer 

65 Jahre 

Georg Pletzer 

Rosemarie Müller 

Georg Leixnering 

Ilse Freiberger 

Johanna Mitteregger 

Katrin Mitteregger  

und Christian Waltl 
70 Jahre 

Karl Heinz Sperner 

Karl Freiberger 

Anna Koller 

Roswitha Lochner 

Brigitte De Mas 

Martha Wenzel 

75 Jahre 

Helmut Pircher 

Helmut Schmidinger 

81—90 Jahre 

Ernst Wallner 

Susanne Wallner 

Ferdinand Schernthaner 

Anna Wimmer 

Franziska Scherer 

Gertrude Zierler 

Elisabeth Wallner 

Elisabeth Köhlbichler 

Sebastian Leixnering 

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen 

viel Gesundheit und Glück im neuen Lebensjahr. 

Tobias Embacher 

Heidi Dittrich und  

Georg Embacher 

80 Jahre 

Gertraude Reitstätter 

Alexander Bürgler 

Anita Bürgler und 

Simon Oberhollenzer 

91 Jahre 

Katharina Leixnering 

Damián Majerčík 

Anna Majercikova und  

Juraj Majercik 

 
Wir gratulieren  
allen Eltern zur  

Geburt und freuen 
uns  sehr,  

euch als neue  
Gemeindebürger 

begrüßen zu dürfen! 
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Neue Obfrau TMK Elisabeth Schwab 

40 Jahre Priesterweihe 

Auszug aus dem Ferienkalender 

Diakon Sepp Huber 60 Jahre 


